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Editorial

Ein Balanceakt 
zwischen Qualität und 
Wirtschaftlichkeit

Das Thema Finanzen und Abrechnung ist in der Zahn-
medizin aktueller denn je. In der vorliegenden Aus-
gabe widmen wir uns den vielfältigen Facetten dieses 
komplexen Themas, das sowohl für die Praxisinhaber 
als auch für die Patienten von großer Bedeutung ist.

Ein zentrales Anliegen in der zahnärztlichen Versor-
gung ist die Sicherstellung der Qualität trotz wach-
sender ökonomischer Herausforderungen. Besonders 
in strukturschwachen und ländlichen Gebieten bleibt 
die flächendeckende Versorgung ein ungelöstes Pro-
blem. Investorenbetriebene Medizinische Versor-
gungszentren konzentrieren sich häufig auf städti-
sche Gebiete, was die Ungleichheit in der Versorgung 
weiter verschärft. Die Regulierung und eine räumliche 
sowie fachliche Beschränkung solcher Versorgungs-
zentren könnten hier Abhilfe schaffen und eine ge-
rechtere Verteilung sicherstellen.

Ein weiterer wichtiger Aspekt ist die Finanzierung 
zahnmedizinischer Präventionsleistungen. Prävention 
ist schließlich der Schlüssel, um langfristig hohe 
Folge kosten für das Gesundheitssystem zu vermei-
den. Besonders bei weitverbreiteten Erkrankungen 
wie Parodontitis, die nicht nur die Mundgesundheit, 
sondern die allgemeine Gesundheit erheblich beein-
trächtigen können, ist eine ausreichende finanzielle 
Ausstattung unerlässlich. Eine nachhaltige Bekämp-
fung dieser Volkskrankheit könnte immense Kosten 

einsparen und die Lebensqualität von Millionen Pa-
tienten verbessern.

Neben der Versorgungsstruktur und der Prävention 
steht natürlich auch die Novellierung der GOZ im 
Fokus. Seit Jahrzehnten stagniert der Punktwert, was 
zu einer schleichenden Entwertung der Honorare für 
zahnärztliche Leistungen geführt hat. Angesichts der 
gestiegenen Betriebskosten und der allgemeinen 
Inflation ist eine Anpassung mehr als überfällig. Eine 
moderne und wirtschaftlich tragfähige Gebührenord-
nung würde nicht nur die finanzielle Situation der Pra-
xen verbessern, sondern auch die Grundlage für eine 
zeitgemäße zahnmedizinische Versorgung schaffen.

Die kontinuierliche Verbesserung der Abrechnungs-
modalitäten ist ebenfalls entscheidend. Innovative 
Abrechnungsmöglichkeiten und transparente Finan-
zierungsmodelle können dazu beitragen, die Wirt-
schaftlichkeit der Praxen zu erhöhen und gleichzeitig 
die Zufriedenheit der Patienten zu steigern. Effiziente 
Abrechnungssysteme entlasten die Praxen und er-
möglichen es den Zahnärzten, sich verstärkt auf die 
Behandlung und Betreuung ihrer Patienten zu kon-
zentrieren.

Wir wünschen Ihnen eine informative Lektüre und hof-
fen, dass die Beiträge dieser Ausgabe wertvolle Ein-
blicke und Anregungen für Ihren Praxisalltag bieten.
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